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#staySTRong 
The coronavirus pandemic causes unprecedented challenges. As an important transportation infrastructure, Stuttgart Airport serves Baden-Wuerttemberg in 
bringing back stability and mobility. The airport continues its commitment to become one of the best-performing and most sustainable airports in Europe – 
the fairport STR. 

 

 

 

 

  

 

Die Flughafen Stuttgart GmbH (FSG) hat bereits erste Schritte eingeleitet, um weiter Energie einzusparen.  

So werden bei Gebäuden wie Werkstätten oder Büros die Temperaturen und die Belüftung angepasst und 

Warmwasser auch in den Terminals nur noch dort bereitgestellt, wo es absolut nötig ist. 

 

Mit der neuen Energieeinsparverordnung des Bundes gelten ab dem 01. September weitere neue Regeln 

beim Energieeinsparen. So soll unter anderem der Betrieb beleuchteter Werbeanlagen eingeschränkt 

werden, es sei denn, sie dienen der Verkehrssicherheit. Am Flughafen Stuttgart bleiben viele 

Leuchtwerbungen über Nacht dunkel. Dazu gehören zum Beispiel große Leuchtwerbeanlagen an 

Parkhäusern und anderen Gebäuden. Ebenfalls eingespart wird der traditionelle Leuchtschmuck in den 

Terminals zu Weihnachten. Dort wurden bislang die bekannten Stahlbäume in den Terminals mit rund 

240.000 LED-Leuchten umwickelt, für eine stimmungsvolle Atmosphäre im Advent.  

 

 

Weitere Informationen  

Presse-Information STR spart Energie 

 

 

 

Energieeinsparverordnung: Leuchtwerbung eingeschränkt 

Keine Weihnachtsbeleuchtung in den Terminals  

https://www.flughafen-stuttgart.de/newsroom/pressebereich/pressemitteilungen/2022/flughafen-stuttgart-reagiert-auf-energiekrise-temperaturkomfort-in-gebaeuden-wird-reduziert/

